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Abstract

Der Report ermittelt erstmals für Sachsen-Anhalt hochschul- und fächergruppenspezifische

Studienerfolgsquoten. Hierfür wird ein entsprechendes Berechnungsmodell entwickelt und

angewandt. Daneben werden studienabbruchrelevante Problemlagen der Studierenden sowie

abbruchgefährdete Studieren-dengruppen identifiziert und die Ursachen der Abbrüche an den
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Hochschulen eingegrenzt. Deutlich wird: Die Hochschulen Sachsen-Anhalts vermochten es, einen

Zuwachs an Studierenden innerhalb von zehn Jahren um fast 50 % zu bewältigen. Die

studienberechtigten Schulabsolventen Sachsen-Anhalts ?vor allem solche mit Fachhochschulreife

?konnten gut in das Hochschulsystem überführt werden. Das starke Anwachsen der

Hochschulbildungsbeteiligung konnte bisher bewältigt werden, ohne dass Studienabbrüche deutlich

zunahmen. Gleichwohl bestehen Herausforderungen: Die Studienerfolgsquoten Sachsen-Anhalts

entsprechen über vier Jahre gemittelt 92% des Bundeswertes. Für die Zukunft wird es aufgrund des

demografischen Wandels zudem darum gehen, sowohl die Öffnung der Hochschulen voranzutreiben

und damit eine zunehmende Heterogenität der Studierendenschaft zu verarbeiten als auchdie damit

erhöhten Abbruchrisiken nicht in ein Anwachsen der Studienabbruchzahlen münden zu lassen.(HRK /

Abstract übernommen)
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